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4 Prozent Steuererhöhung
11 024 300 Mk 172 Prozent Einkommenſteuer

196 Prozent Realſteuèrn
Das Rätſel der Steuerſphinx für das neue Etatsjahr

t gelöſt und wir wollen das von vornherein betonen
den düſtern Prophezeiungen die bis in die

letzten Tage hinein noch in Stadtverordnetenkreiſen zu hören

waren in einer immerhin erfreulichen Weiſe Jn der
Vargerſchaft hatte man ſich eingedenk der Schätzungen die

im Stadtparlament hier und da im letzten Herbſt laut ge
worden waren auf 12 bis 15 Prozent gefaßt gemacht nun
ſind es bloß 4 Prozent Das muß angeſichts der Verhält
niſſe einigermaßen befriedigen Und dabei iſt der neue Etat
im einzelnen wird der noch ſpäter mal darzulegen ſein

durchaus kein Notetat
Der neue Haushaltsplan überſteigt zum erſtenmal elf

Millionen, er übertrifft um die Kleinigkeit von 762 000
Mark ſeinen Vorgänger der auf 10 262 300 Mk lautete
Um ihn auszugleichen müſſen 120 000 Mk durch erhöhte
Steuerzuſchläge aufgebracht werden Künftig werden wir
alſo wenn die Stadtverordneten nicht noch Abſtriche machen

172 Prozent Sinkommensteuer und
196 Prozent Realsteuern

zu zahlen haben

Der Magiſtrat gibt dem Haushaltsplan ein Begleitwort
an die Stadtverordnetenverſammlung bei dem wir heute
unter Hinzufügung einiger für das allgemeine Verſtändnis

nötige Sätze folgendes Bemerkenswerte entnehmen

Wichtig iſt die Aenderung die durch den Gemeindebeſchluß
vom 6 September 1909 hervorgerufen worden iſt Vaß die ſtädti
ſchen Betriebswerke die ihnen bisher als Betriebsmittel über
laſſenen Mehrüberſchüſſe gegen das Etatsſoll nicht mehr einzu
behalten ſondern ihre tatſächlich erzielten Jahresüberſchüſſe rech
nungsmäßig an die Stadthauptkaſſe abzuführen haben

Kapitel 1 Rechnungsabſchluß für 1908 und IV gewinn
bringende Unternehmen ſind hierdurch weſentlich beeinflußt
worden Denn allein durch dieſe Reſtgewinne die namentlich bei
der Gas anſtalt infolge beſonders günſtiger Kon
junktur den hohen Betrag von 188000 Mk erreichten wur
den die Ueberſchüſſe des Jahres 1908 um rund 237 000 Mk ver
mehrt ſo daß ſich bei Hinzurechnung der aus der Kämmerei Ver
walrung gewonnenen Ueberſchüſſe von rund 453 000 Mk Kap 1
auf ca 690 909 Mk ſtellt bezw gegen das Vorjahr ein Mehr von
rund 312 000 Mk nachweiſt Andererſeits mußte der Umſtand
daß jetzt nicht mehr die Reſtgewinne in den Etats der Betriebs
werle als Einnahme vorgetragen werden konnten für das den
gewènnbringenden Unternehmungen gewidmete Kapitel IV die
Folge haben daß das etatsmäßige Soll der von den Betriebs
werken im Jahre 1910 zu ziehenden Ueberſchüſſe entſprechend ſank
und während es im Jahre 1908 eine Zunahme von 146 000 Mk
und im Jahre 1009 eine ſolche von 64 000 Mk nachgewieſen hatte
einen Rückgang von 131 000 Mk erfuhr Der kei Kapitel 1
entſtandene Gewinn gleicht den bei Kapitel IV erlittenen Ver
luſt ſtatt Zunahme Rückgang aus Die Ueberführung der Reſt
gewinne in die Kämmerei Verwaltung iſt demnach nicht eine
beſondere Begünſtigung des Etats von 1910 überdies iſt die Er
warung gerechtfertigt daß im Jahre 1911 wieder eine Erhöhung
der regelmäßigen Ueberſchüſſe der Betriebswerke gewonnen wer
den wird

Betrachtet man im Anſchluß an dieſen Punkt vorweg die
ſonſt tigen Einnahme Verhältniſſe des nächſten Rechnungsjahres ſo
tönn en auch dieſe trotz der noch andauernden wirtſchaftli chen

Depreſſion nicht als ungünſtig bezeichnet werden Die
Gründe hierfür liegen abgeſehen von einigen weniger ins Ge
wicht fallenden Einnahmen hauptſächlich in zwei Amſtänden einer
ſeits in der natürlichen Zunahme der Gemeindeſteuern und
andere rſeits in dem Wegfall einiger Ausgaben des Vorjahres
beyp in der Gewinnung eines verloren geglaubten ſowie eines
neuen Staatszuſchuſſes

Jn erſter Beziehung wird noch bemerkt daß zwar die Schankorzeſions und Vierſteuer einen Minderertrag von 7000 bezw

13 000 Mk geben wird und zwar jene als Wirkung der Ein
führung der Bedürfnisfrage und dieſe infolge der Rückgangs des
Bierkonſums aus Anlaß der durch die Reichsſteuer hervorgerufenen
Steigerung des Bierpreiſes Dagegen werden die direkten Steuern
bei Zugrundelegung des derzeitigen Prozentſatzes ein Mehr von
faſt 200 000 Me nämlich von 115 000 Mk bei der Gemeinde
Einkommenſteuer von 60 000 Mk bei der Grundſteuer und von
20 000 Mk bei der Gewerbeſteuer ergeben Auch verſpricht von
den indirekten Steuern die Umſatzſteuer eine Zunahme von 8000
Mark und die Wertzuwachsſteuer eine ſolche von 30 000 Mk ſo
daß nach Abzug der Mindererträgniſſe von den Mehrerträgniſſen
dieſe ſich immer noch auf 212 000 Mk ſtellen

Als wegfallende Ausgabe ſind die 103 000 Mk zu bezeichnen
die auf Grund des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom 26 Mai 1909
an die Volksſchullehrer und Lehrerinnen für das
Rechnungsjahr 1908 nachgezahlt werden mußten und deshalb auf
Grund der Magiſtratsvorlage vom 10 Februar er in dem Dis
poſitionsfonds des diesjährigen Etats vorgeſehen worden ſind

Als Staatszuſchüſſe kommen zwei im Betrage von je 40 000
Mark bei den Etats der Volks und Mittelſchulen in Betracht
Bezüglich der erſteren war die obengedachte Vorlage von der An
nahme ausgegangen daß die bis dahin in Höhe von ca 66 000
Mark für die Volksſchule bezahlten Staatszuſchüſſe gänzlich in
Wegfall kommen würden wir hatten deshalb als Erſatz einen
entſprechenden Betrag in den Dispoſitionsfonds eingeſtellt Jn
folge anderer Faſſung des S 50 des Lehrerbeſoldungsgeſetzes vom
26 Mai 1909 darf aber angenommen werden daß wenigſtens ein
Teil dieſes Zuſchuſſes nämlich 20 450 21 185 MT der Stadt
gemeinde erhalten bleibt Ebenſo wird wenn wie beſchloſſen
die Stadtgemeinde mit ihren Mittelſchulen der Alterszulage und
Ruhegehaltskaſſe des Regierungsbezirks Merſeburg vom 1 April
1910 ab beitritt ein finanzieller Vorteil erzielt werden der zu
nächſt auf mehr als 41000 Mk beziffert worden iſt

Endlich ſind hier noch die

Ueberſchüſſe der ſtädtiſchen Sparkaſſe

zu erwähnen Bekanntlich findet deren Feſtſtellung erſt geraume
Zeit nach Schluß des Kalenderjahres ſtatt doch wird der von
ihnen der Stadtgemeinde zufallende Anteil des Kalenderjahres
1909 nach dem derzeitigen Kursſtand auf rund 190 000 Mk ge
ſchätzt Jhre Einſtellung in den Etat iſt gemäß dem im Vorjahr
gefaßten Gemeindebeſchluß unterblieben doch werden ſie jenem
indirekt dadurch zugute kommen daß wir auf ſis verſchiedene
Ausgaben anweiſen wollen die bisher durch Etatsmittel gedeckt
worden ſind bezw gedeckt werden müßten im Notfall aber auch
eine Nichtberückſichtigung oder wenigſtens Verſchiebung auf einen
günſtigen Zeitpunkt zulaſſen Jn dieſer Beziehung ſind von uns
vorläufig ſolgende Verwendungszwecke in Ausſicht geyrommen und
teilweiſe auch bereits in den Bemerkungen zu den einzelnen
Kapiteln erwähnt worden

zur Verſtärkung des Volksſchulbaufonds 50 000 Mk
zur Jnſtandſetzung des Zuſchauerraumes und

Vermehrung des Dekorationsfundus des

Theaters 25 000zum Umbau des Roten und Moritzburg

Turmes 24 000zum Fonds der Selbſtverſicherung gegen
Feuersgefahr

zur Unterſtützung von verſchämten Armen

für einmalige Ausgaben der Gartenverwal

tung 12000Ueber dieſen Punkt wird jedoch der Stadtverordnetenver
ſammlung nach Feſtſtellung des Betrages noch eine beſondere Vor
lage zugehen und iſt es hier nur berührt worden um von vorn
herein die Nichteinſtellung bezw Herabminderung einiger Aus
gabepoſitionen zu begründen

So günſtig ſich auch hiernach im folgenden Rechnungsjahre
die Einnahmen geſtalten werden ſo ſtehen ihnen doch auch

erhebliche neue Ausgaben
gegenüber Die größte wird durch die Notwendigkeit bedingt
die Veſoldungsverhältniſſe der ſtädtiſchen Lehrer und Beamten
ſoweit ſie nicht bereits im Vorjahre geordnet worden ſind end
gültig zu regeln Zu dieſem Zwecke ſind von uns bekanntlich
bereits im September d J zwei Vorlagen gemacht worden von
denen die eine zur Beſtreitung der Orts und Amtszulagen der
Volks und Mittelſchullehrer einen Betrag von 171 310 Mk und
die andere zur Erhöhung der Beamtengehälter einen zunächſt auf
199 480 Mk veranſchlagten demnächſt aber durch zwei Nach
träge auf 176710 Mk ermäßigten Betrag zur Be
willigung empfohlen hat Wir hatten gehofft daß die Verabſchie
dung dieſer Vorlagen bereits vor Druck des Etatsentwurfs er
folgen und uns in die Lage verſetzen würde in dieſem die ver
ſchiedenen Gehaltserhöhungen in den einzelnen Kapiteln bezw
Perſonaletats zum Ausdruck zu bringen Da ſich jedoch dieſe

20 600

13 602 und

Erwartung nicht beſtätigt hat ſind wir genötigt re e wie
im Vorjahre die erforderlichen Mittel in den Dispoſitionsfonds
der ſtädtiſchen Körperſchaften einzuſtellen ſoweit ſie nicht wegen
der beſonderen Verhältniſſe der höheren Mädchenſchule ſchon in
deren Etat mit 6260 Mk Berückſichtigung gefunden haben

Wir begleiten dieſe Einſtellung mit der wiederholten dringen
den Bitte die Anträge in Berückſichligung des von den anderenStädten gegebenen Beiſpiels ſowie der unzweifelhaft eingetretenen

Verteuerung der Lebenshaltung annehmen und jedenſalls gleich
mäßig behandeln zu wollen da wir beide Vorlagen als von den
ſelben einheitlichen Prinzip beherrſcht anſehen und es deshalb
nicht für angängig erachten dieſes nur wahlweiſe zur Durch
ſührung zu bringen

Zu den vorgedachten weſentlichſten Ausgaben treten noch
folgende weitere

Jn Kapitel V Kapital und Schuldenverwaltung wird infolge
der Ausgabe einer neuen Anleiheabteilung eine höhere Annuität
von 105 000 Mk erforderlich Ebenſo erſcheinen hier zum erſtenmale
die durch Ankauf des Zoologiſchen Gartens und des Bades Witte
kind übernommenen Laſxn Von dieſen ſind Hypotheken in Höhe
von 282 000 Mk wegen 225 4 Prozent überſteigenden Zinsfußes
abgeſtoßen auch iſt bezüglich der übernommenen Obligationen
ſchuld von 259 000 Mk eine Tilgung mit 1 Proz vorgeſehen

Bei Kapitel VI Allgemeine Verwaltung tritt eine nicht un
weſentliche Erhöhung der Zuſchüſſe für die Hinterbliebenen Für
ſorge mit faſt 10 000 Mk wegen der Vermehrung der An
zahl der Penſionäre ein da jedoch auch hiermit die Für
ſorge nur 2,37 Proz der Beſoldungen der verſicherten Beamten er
fordert erſcheinen ihre Anſprüche immer noch mäßig gegen die
Prämien der öffentlichen Verſicherungskaſſen

Jn Kapitel VIII Staats und Provinzialabgaben iſt infolge
Zugrundelegung der derzeitigen Provinzialſteuer von 10 Proz
nur eine mäßige Erhöhung der Provinzialabgabe um rund 80600
Mark vorgeſehen Von vornherein ſei aber darauf aufmerkſam ge
macht daß die im März nächſten Jahres erfolgende Feſtſetzung des
neuen Etats vorausſichtlich eine Steigerung des
Steuerſatzes bringen wird

Das von den Schulen handelnde Kapitel X erfordert einen
Mehrzuſchuß von faſt 175 000 Mk doch kann dieſes Mehr nicht
etwa dem kommenden Jahr zugerechnet werden da ſein größter
Teil bereits dem laufenden Etat zur Laſt gefallen in ihm aber
nicht in Kapitel X ſondern im allgemeinen Dispoſitionsfonds des
Kapitels XIX verrechnet worden iſt

Erheblich iſt wiederum die Vermehrung des Armen
Etats Kap XI um ca 47 000 Mk Jn mäßigen Grenzen hat fich
da der Bau und Straßenreinigungs Etat Kap XIII u XIV

alten laſſen ſo daß bei beiden ſogar eine kleine Ermäßizu nung gegen das Vorjahr eingetreten iſt und in erſterem
zur en der Kanaliſations ausgaben an einerBenutzu agsgebühr von 0,6 Proz feſtgehalten werden
konnte

Die Straßenbeleuchtungskoſten des Kapitel V ſind um rund
17 000 Mk geſtiegen da die Preiſe für die Laternenbrennſtunden
namentlich wegen der Glühkörperſteuer erhöht werden mußten
Ebenſo weiſt Kap XVII in welches wie oben erwähnt das
Nahrungsmittelunterſuchungsamt mit einer Ausgabe von rund
10 000 Mk eingefügt worden iſt ein Mehr von über 20 000 Mk
nach Endlich macht das in Kap XVIII verwieſene ſtat Amt um die
bisherige erfolgreiche Tätigkeit fortſetzen zu können und zur Be
ſtreitung der Koſten der im nächſten Jahre ſtattfindenden all
gemeinen Volkszählung eine höhere Dotierung von
rund 10 000 Mk notwendig Rechnet man weiter zu all dieſen
Mehrausgaben einen Dispoſitionsfonds von annähernd 140 000 Mk
d h einen Betrag an dem namentlich wegen der Wahrſchein
lichkeit der Erhöhung der Provinzialabgaben
feſtgehalten werden muß ſo ergibt ſich laut der dem Etat voran
geſchickten Ueberſicht ein Geſamtausgabebedarf von

11 024 300 Mark

oder ein Mehr von 762 000 Mk gegen das Vorjahr
Hinter dieſer Mehrausgabe bleiben die Mehreinnahmen wenn

die bisherigen Zuſchläge zu den direkten Steuern von 168 Proz
bei der Einkommenſteuer und von 192 Proz bei den Realſteuern
zugrunde gelegt werden um etwa 120 000 Mk zurück und letztere
müſſen daher da eine Deckung durch weitere Gebühren Beiträge
oder indirekte Steuern ausg ſchloſſen iſt durch eine Erhöhung der
Zuſchläge zu den direkden Steuern aufgebracht werden Hierbei
empfiehlt es ſich mit Rückſicht auf den Arfprun a der Meh hrausgaben
die Verteilung auf beide Steuerarten wieder gleichmäßig d h um
denſelben Prozentſatz vorzunehmen

Da nun eine Steuereinheit im nächſten Jahre betragen wird

bei der Einkommenſteuer 20654 Mk
bei der Grundſteuer 6458 Mk und
bei der Gewerbeſteuer 3679 Mk

oder zuſammen 30 791 Mt
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der
xuf 196 Proz notwendig

Der h ſchlägt alſo vor die Erhebung folgender direkter
Steuern zu beſchließen

a 172 Proz Zuſchlag zur Staatseinkommenſteuer unter Frei
la der ein Einkommen von 420 660 Mk umfaſſenden Steuer

d 196 Proz der ſtaatlich veranlagten Grund und Gebäude
ſteuer in Form einer Gemeindegrundſteuer von 5,97 Proz des
jährlichen Rutzungswertes der ſteuerpflichtigen Grundfſtücke

c 196 Proz der ſich aus der beſonderen Gewer
der Stadt Halle ergebenden Steuerſätze 228,57 Proz der ſtaat
lich veranlagten Gewerbeſteuer oder b und o zuſammen gerechnet
206,7 Proz der geſamten Realſteuern

3 die Kanalbenutzungsgebühr gemäß S 3 Abſatz 2 der Ge
bührenordnung vom 17 Januar 1903 auf 0,6 Proz des Nutzungs
wertes der angeſchloſſenen Wohnungen feſtſetzen

Kirchenerweiterung in Trotha
Wie man uns mitteilt will man im Vorort Trotha nunmehr

daran gehen das Gotteshaus das bei beſonderen Anläſſen ange
ſichts des Anwachſens der Gemeinde zu klein iſt entſprechend
zu
lichſt

Die etwa zwei Jahrhundert alte Kirche ſoll mög
in ihrer jetzigen Geſtalt erhalten und nach Süden zu er

weitert werden Der Turm wird eine andere Geſtalt bekommen
Die Gelder zum Erweiterungsbau ſind vorhanden es ſoll wie

man weiter erfährt im April damit begonnen werden

Eine öffentliche Anerkennung für Rettung aus Lebens
gefahr

veröffentlicht der Regierungspräſident
Der Maſchinenbauvpolontär Gottfried Rauſch aus

Halle der zurzeit als Einjährig Freiwilliger beim Tele
graphen Bataillon Nr 2 in Frankfurt a O dient hat am
26 September v Js den 7 Jahre alten Sohn Erich des
Königlichen Eiſenbahnſchaffners Wenkel in Halle aus der
Saale von dem Tode des Ertrinkens gerettet

n Anerkennung der bei dem Rettungswerke bewieſenen
Entſchloſſenheit und Opferwilligkeit bringe ich dies hiermit
zur öffentlichen Kenntnis

Reines Nickel
Es dürfte vielleicht wenig bekannt und doch von Jnter

eſſe ſein daß die neuen 25 Pfennigſtücke die jetzt vereinzelt
vorkommen vom Magnet angezogen werden ein Beweis
dafür daß ſie aus reinem Nickel beſtehen Die anderen
ſogenannten Nidkelmünzen enthalten zu viel Zuſatz jeden
falls Kupfer ſo daß ſie nicht vom Magnet angezogen werden

Die Spuerrinnen auf Wegeübergängen
Auf Wegeübergängen mit Leitſchienen neben der Mutter

ſchiene ſind immer dadurch Unfälle hervorgerufen worden daß
Pferde mit den Hufen in die ſo gebildete Spurrinne hineingetreten
und infolge Feſtklemmens der Hufeiſenſtollen zu Fall gekommen
und verletzt worden ſind Mit Rückſicht darauf hat jetzt die Eiſen
bahndirektion Erfurt eine ſehr kluge Verfügung erlaſſen ſie
hat angeordnet daß auf ſämtlichen mit Leitſchienen verſehenen
Wegeübergängen der Raum zwiſchen Leitſchiene und Mutterſchiene
bis zur Höhe von 38 Millimeter unter Schienenoberkante mit Be
ton zu verhüten und feſtzuſtampfen iſt

Durch dieſe Maßnahme ſoll verhütet werden daß wenn ein
Pferd in die Spurrinne hineintritt der Hufſtollen unter dem
Schienenkopf hängen bleibt

Der deutſche Tanzlehrertag

findet vom 19 bis 22 Juli in Halberſtadt ſtatt Es
wird mit einem Beſuche von 150 200 Herren gerechnet
darunter vorausſichtlich mehrere aus dem Auslande

Der König von Sachſen paſſierte geſtern auf der Reiſe von
Weimar nach Dresden den hieſigen Perſonenbahnhof

Zur Erlangung der juriſtiſchen Doktorwürde wird Herr
Stanislaus Celichowski Referendar am Landgericht in
Trier am Freitag den 7 Januar 1910 vormittags 1024 Uhr
in der Aula der vereinigten Friedrichs Univerſität hier ſeine
Jnaugural Diſſertation Die Bedeutung der Lehre vom adäquaten
und vom zufälligen Kauſalzuſammenhang für die Frage des Ver
ſuchs mit untauglichen Mitteln zugleich mit den angehängten
Theſen Herr Werner Freiherr von Schele eus Schelen
burg bei Osnabrück Referendar in Naumburg a am Mitt
woch den 12 Januar 1910 vormittags 10 Uhr in ker Aula der
Univerſität ſeine Jnaugural Diſſertation Das Pfandrecht des
Unternehmers nach S 647 B G mit den angehängten Theſen
öffentlich verteidigen

Anufgeſprungene Hände
r gwermevers Herba Seife

Nu hbad r allen Apoth Drog n Bars ver Stück 50 Be a 1 M

echt ſc eine Erhöhung der direkten Siever am 4 Proz alſo bei e einh h nene e Wenn Und bel den den Reetſeuen nan ru h Der on Saba in
vonder prächtigen e Irſgenſerüng nach dem Muſter der Wies

badener Se piele ſtatt e Lumpaci Vagabundus
Sonnabe 16 Uhr A nbrödel 724 Uhr zum letztenMale Der neue Herr von Ernſt von Wildenbruch Sonn

73 Uhr Carmen Jn Vorbereitung Siegfried
enn der junge Wein blüht Luſtſpielnovität von Björn

erne Björnſon
Neues Theater Mittwoch Familien Abend bei kleinen

Preiſen 30 45 70 105 Pfg Oskar Blumenthals Luſtſpiel
Novität Z wiſchen Ja und Rein Donnerstag wird
Victorien Sardous Luſtſpiel Die guten Freunde welches
am Sonntag bei dem ausverkauftem Haus einen glänzenden Erfolg
errang zum 1 Male wiederholt Die nächſte Aufführung von

Das Leutnants Mündel findet Freitag ſtatt
Risler Klengel Beethoven Abend Der morgen Donners

tag in den Kaiſerſälen ſtattfindende Beethoven Abenddes bei den Halleſchen Muſikfreunden ſeit langen Jahren
ſchon in hohem Anſehen ſtehenden Pianiſten Edouard
Risler und des erſt kürzlich im mphoniekonzert ſehr
efeierten Violoncellvirtuoſen Profeſſor Julius T e
ei hiermit dem allgemeinſten Jntereſſe nochmals wärmſtens
empfohlen Billettverkauf in der Hofmuſikalienhandlung
Reinhold Koch

Epiphaniasfeier des Miſſionsvereins von St Ulrich
Der liturgiſche Feſtgottesdienſt in dem reich geſchmückten
Gotteshauſe am Donnerstag abend beginnt in dieſem Jahre
erſt um 6 Uhr

Verband mittlerer Reichs Poſt und Telegraphen Veamten
Ortsverein Halle Saale Nächſte geſchäftliche Sitzung Donners
tag 6 Januar Tagesordnung durch Umlaufſſchreiben

Das falſche Abſpringen Der Arbeiter Friedrich P ſtürzte
geſtern vor dem Grundſtück Merſeburgerſtr 112 da er von einem
Motorwagen der Stadtbahn in falſcher Richtung abſprang und
zog ſich eine Verletzung des rechten Ohres und der rechten Kopf
ſeite zu ſo daß er der Kgl Klinik zugeführt werden mußte

Die Feuerwehr wurde geſtern zum Aufheben eines Pferdes
nach der Berliner Brücke gerufen

Krämpfe Der Arbeiter Alfred Sch wurde geſtern in der
Blumenſtraße von Krämpfen befallen Da er ſich nicht erholte
wurde er im Krankenwagen der Klinik zugeführt

Theater und Musik
Stadttheater

Fidelio
Oper in 2 Akten von L van Beethoven

Regie Herr Oberregiſſeur Raven
Die Ziſcher die geſtern nach der Verwandlung des

2 Aktes mit diſſonierenden Tönen kamen werden bei ihrer
Tätigkeit wohl kaum einen ihnen mißliebigen Darſteller auf
der Bühne im Auge gehabt haben denn das wäre eine Un
gezogenheit auch dem ſchwächſten Sänger gegen
über Das Ziſchen ſollte meiner Anſicht nach eine Oppo
ſition gegen diejenigen Theaterbeſucher ſein die nachdem
ſich noch nicht einmal der Vorhang über der tragiſchſten
aller Szenen geſenkt ſchon die Hände zum Applaus regen
um durch dieſes jähe Erwachen erkennen zu laſſen daß ein
Luxusgenie wie Beethoven immer nur für fürſtliche
Herzen und Geiſter von Gott geſchaffen iſt Nach den
letzten vor der Verwandlung erklingenden Akkorden ſetzt

m

dieſen lebendigen Organismus und iſt hier zur Rekapitu
lation der geſchauten Vorgänge faſt ebenſo d rri wie
die Muſik die im Rheingold die Amwandlung der Szene
vor Nibelheim veranſchaulicht Wer aber mit wildem
Händeklatſchen dieſe muſikaliſche Kette ſprengt ſündigt wider
Beethoven der mit wahrhaft innerer Berechtigung von ſich
ſagen durfte daß er eine elektriſche Natur ſei und
darum ſo herrliche Muſik mache Gern gönne ich dem
Sänger den Applaus er iſt für ihn Nektar und Ambroſia
aber man ſpende ihn dann wenn andere die mitgenießen
wollen nicht geſt ört werden nach den Aktſchlüſſen

Es wirkt geradezu lächerlich wenn der alte Kerkermeiſter
und ſein Gehilfe die eben mit Spaten und Waſſerkrug nach
dem Turm gegangen i um die als Grabſtätte für
den unglücklichen Floreſtan beſtimmte Ziſterne zu ver
tiefen Rocco mit tiefernſtem Ausdruck Leonore mit
zitternden Knien zwei Minuten ſpäter vor die Gardine
treten mit freundlichem Lächeln für den geſpendeten
Beifall zu quittieren Die Direktion ſollte durch ein Haus
geſetz das Erſcheinen vor dem Zwiſchenaktsvorhang
verbieten Man wird das aber wahrſcheinlich nicht eher
tun bis durch noch kräftigeres Ziſchen gegen dieſe Verirrung
proteſtiert worden iſt

Die infolge des Bpr ancdes durch Rauch un z 3

vweschàcdig ten Waren
hauptsächlich

unmittelbar die Leonoren Ouvertüre ein ſie gehört in

W

2

2

tn
u n 4 r die Leonore

die Direktion ſanktionierte Regie oder richtiger an den
Direktor Fig Wir wiſſen daß nicht nur die Tragik
des Stoffes ſondern auch die düſtere Einförmigkeit des als
Schauplatz dienenden den vom Schickſal ſo

r heimgeſuchten hoven zur Kompoſition des
erkes angeregt hat Dem iſt deshalb auch in der Jn

er gerecht zu werden und zwar läßt ſich dasußerli vur eine weiſe und ſinngemäße Einrichtung in

der Beleuchtung erreichen Wir haben es in Fidelio
eigentlich nur mit z we i Verwandlungen zu tun Die erſte
Szenerie ſtellt den Gefängnishof dar die zweite den Kerker
Jn dem Gefängnis ſieht man einen der ergreifendſten Vor
gänge der Oper Wie der Chor der Gefangenen das Sonnen
licht das den Sehnſuchtstraum eines jeden der der Freiheit
beraubt iſt darſtellt begrüßt Ergreifend klingt der Abſchied
der Gefangenen Leb wohl du warmes Sonnenlicht Schnell
ſchwindeſt du uns wieder in herzlichen Worten beklagt die
kleine Marzelline das Schickſal der Unglücklichen Wie eilten
ſie zum Sonnenlicht und auch Rocco der Graubärtige
den das harte Metier ſchließlich abſtumpfen muß führt als
Entſchuldigung für das bißchen Freiheit das er den Ge
fangenen eingeräumt hat des Frühlings Kommen und
das heitere warme Sonnenlicht an Weshalb alſo hat
man dieſen Worten in der Jnſzenierung nicht mehr Rech
nung getragen Warum fiel nicht ein heller goldener
Lichtſtrahl beim Anfang der glitzernden Jnſtrumental
einleitung zum Gefangenenchor auf die Bühne ein Licht
ſtrahl der bei der Steigerung im Orcheſter und im Chor
intenſiver werden und ſchließlich während des leiſen Nach
ſpiels wenn Jaquino die Gefangenen wieder zurückbringt
in Abendglühen übergehen kann Das ſind Stimmungs
momente die man vielleicht mit dem Worte Aeußerlich
keiten bequem abtun kann die man aber immerhin an
einer Bühne auf der doch ſonſt ſoviel mit Ausſtattung und
Aeußerlichkeiten gearbeitet wird beachten ſollte

Die Gaſtin Frl Stefanie Preißmann vom Kre
felder Stadttheater hat als Leonore jedenfalls gut abge
ſchnitten Jhr Sopran würde ſchon durch die für die hoch
dramatiſche Sängerin unerläßliche dunkle Färbung
ſehr gut in unſer Opern Enſemble paſſen weil dadurch eine
Gleichartigkeit im Stimmcharakter mit dem Organ der
jugendlich dramatiſchen Sängerin vermieden wird Wie
ſtörend Stimmen von einer Färbung wirken können hörte
man vor einigen Tagen als Frl Meinert in der Walküre
hier gaſtierte wo die Kontraſte nur ſchwer herauskamen
Auch ſonſt rein klanglich iſt das in der Mittelklage am
kräftigſten entwickelte Organ nur anerkennend zu
taxieren Fehlt auch das blinkend Metalliſche in dem oberen
Regiſter wie wir es von unſerer jetzigen Primadonna ge
wöhnt ſind ſo empfangen wir als Ausgleich für dieſes
Manko eine geſchickte Behandlung der Kopfſtimme und ein
wenn auch nicht immer edel klingendes aber doch warmes
Piano Der naſale Klang dürfte wenn die Folgen des
Katarrhes erſt überwunden ſind wegfallen Jedenfalls iſt
die Stimme der ſchlanken Süngerin die erſt knapp drei
Jahre bei der Bühne ſein ſoll noch ſehr entwick
lungsfähig Das Spiel zeugt von Leidenſchaft und
einem geſunden Sinn für das dramatiſch Wirkſame Nur
die Friſur war unachtſam Jn dieſem Fidelio erkannte
man von weitem ſchon das Weib Ein Direktor der
ſich Frl Preißmann ſichert tut keinen Fehlgriff Vielleicht
laſſen ſich dann auch die Mozart Opern leichter Beſetzen

Herr Kurz Stolzenberg Floreſtan verſchwendet
trotz aller Vorhaltungen ſtimmlich ſoviel Kraft daß Glanz
und Wohlklang darunter keiden Geſtern war ſein Floreſtan
deshalb unerträglich Das hören zu müſſen tut weh
Sehr brap waren dagegen Herr Birkholz Rocco Herr
Frank Pizzaro und Frl Fiebiger Marzelline die
geſangstechniſch von allen jüngeren Bühnenkräften zweifel
los die größten Fortſchritte gemacht hat Der Chor ſang
mit herrlichen dynamiſchen Effekten in jeder Phrafe die
Meiſter Mörike herausholte ſtak warmer belebender
Hauch Daß der erſte Gefangene der nebenbei bemerkt ſehr
gut ſang ſeine Glieder dabei verdreht wie ein Akrobat iſt
überflüſſta Jn jener Zeit kannte man das Kommando
Rumpf rückwärts beugt noch nicht Dieſe für die Geſund

heit höchſt nützliche aber äſthetiſch wenig ſchöne Freiübung
kam erſt nach dem Jahre 1866 auf

Wilhelm Georg

Meteorologiſche Station

S g Jamiee9H Uhr abends 7 Uhr morgens

Barometer Millimeter 764 0 763 6Thermometer Celſius 3,6 10Rel Feuchtigkeit 78 89Wind SW3 S23Maximum der Temperatur am 4 Jan 8,020
Minimum in der Nacht vom 4 Jan zum 5 Jan 022 0
Niederſchläge am 5 Jan 7 Uhr morgens 1 mm

Winter u Sommer Konfektion
Jacketts Blusen Röcke Kostüme

Plüsch Paletots Pelze Kinder Kleider etc etc

Bitte die Auslagen zu besichtigen

e zkommen jetzt sehr billig zum Verkauf

5 in Marken des Rabatt Spar Vereinsgewähre auch während des Ausverb aufs
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5 Jan Jn der hieſigen Sodafabrik wurden drei
Gaſe getötet und zwei Frauen lebensgefähr

er ſie t

Berhängnisvolle Ballonlandung
5 rivattelegramm Geſtern abenda r ft er l e Pres Dresdener Luftſchiffervereins

Darzyn in der Nähe von Krotoſchin ſcharf
ußte ein

beim Dorfe

i

l t Oberf
Profeſſoren Seifert und Deſch von der Fürſtenſchule in
MReißen und der Kaufmann Walter aus Danzig

Ein gefährliches Mahl
o Oppeln 5 Jan Nach dem Genuß von Mohn

tlößen erkrankte hier die ganze aus ſieben Perſonen
heſtehende Familie des ſtädtiſchen Arbeiters Warſitz

ſchweren Vergiftungserſcheinungenunter

Das Ende eines Liebespaars
I Olmütz 5 Jan Jn dem aus Brünn hier eingetroffenen

zerſonenzug hat ſich in einem Coupee 1 Klaſſe ein unbekanntes
beſſeren Ständen angehörendes Liebespaar erſchoſſen

Cp

den

nden Hierbei ſchlug der Korb mit ſolcher Heftigkeit auf
alle drei Jnſaſſen ſchwere Verletzungen er
en zwei von ihnen trugen Schädelbrüche der dritte

chenkelbruch davon Die Verunglückten ſind die

er Schaden des Hahnunglücks von Uhersko
H Prag 5 Jan Die Höhe des Schadens des Eiſenbahn

unglücks bei Uhersko wird auf 10 Millionen Kronen geſchätzt

Ein blukiger
H Lemberg 5 Jan

Aeberfall

Jn Neumark überxfielen Bauern den
Profeſſor Chriſt der ſich in Begleitung eines Privatbeamten be
fand und verwundeten ihn durch Knüppelhiebe tödlich Der Pro
feſſor der von ſeinem Revolver Gebrauch machte erſchoß einen
Bauern und verwundete mehrere ſchwer

Anterſchleife in RBußland
H Petersburg 5 Jan Auf dem Güterbahnhof der Nikolagi

bahn ſind neue große Unterſchleife entdeckt worden Namentlich
wurden Fleiſch und Korn in großen Mengen geſtohlen
lebende Ochſen waren vor den Dieben nicht ſicher

ſelbſt
Zur Entwen

dung des Korns benutzte man beſonders präparierte Säcke in
die das Korn aus den aufgeſchnittenen Säcken hineinfloß Auch
in Kiew droht ein neuer Skandal Bei der dortigen Jntendantur
fehlen 90 000 Rubel

h 43
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44 3 r e re re rn e erhefte et mun Ein erſtklaſſger Gefangen
H Newyork 5 Jan Der bekannte Eiskönig vnartes Morſe

iſt geſtern im Staatsgefängnis eingetroffen Er wir hier als
ſogenannter erſtklaſſiger Gefangener behandelt Es werden ihm
gewiſſe Bevorzugungen gegenüber anderen Gefangenen gemacht
ſo darf er z B alle 14 Tage den Beſuch von Angehörigen und
Freunden empfangen Geſtern wurde der ehemalige Millionär
mit der Sträflingskleidung bekleidet und kann nun als Nr 2814
e Betrachtungen über den Wechſel des menſchlichen Lebens
anſtellen

m

er

Aus Nahrungsſorgen in den Tod

Hamburg 5 Jan Der Privatier Hut h und ſeine Ehe
frau haben ſich geſtern infolge Nahrungsſorgen vergiftet

Vermiſchte Drahtnachrichten
H Olmütz 5 Jan Der Redakteur des klerikalen Tage

blattes Maſinee Pater Svetlik wurde wegen Beleidigung des
liberalen Lehrers Hudecek zu 3 Wochen Arreſt verurteilt

H Sofia 5 Jan Die bulgariſche Regierung beſchloß die
Errichtung 6 neuer bulgariſcher Konſulate darunter eins in
Hamburg

H London 5 Jan Jn Weſt Springfield hat ſich die be
kannte Schriftſtellerin Marion Dickenton im Hoſpital in dem ſie
wegen einer Rervenerſchütterung untergebracht war erhängt

H London 5 Jan Der engliſche Grubenarbeiterverband der
600 000 Mitglieder umfaßt hat einen Wahlaufruf erlaſſen worin
gegen das Oberhaus Stellung genommen wird

H Paris 5 Jan Der ſpaniſche Botſchafter dementiert daß
er den Wortlaut der Rede die er beim Empfang des diplomatiſchen
Korps am RNeujahrstage beim Präſidenten Fallidres gehalten hat
vorher dem Kanzler der deutſchen Botſchaft übermittelt habe

H Paris 5 Jan Die Warenhausverkäuferin Bourette die
im Frauengefängnis untergebracht iſt hat bereits zweimal ihrem
Leben durch Erhängen ein Ende zu machen verfucht

Handel Gewerbe und Verkehr

Die Subskription aui 48proz Teilschuldverschreibungen der
Deutschen Grube bei Bitterfeld Bauermeister Söhne A G
musste wegen erheblicher Ueberzeichnung gestern bereits am
Vormittag gleich nach Eröffnung um 9 Uhr geschlossen werden
Infolgedessen muss auch bei der Zuteilung eine sehr erhebliche
Reduzierung der gezeichneten Beträge eintreten

Wagengestellung im mitteldeutschen Braunkehlengeblet
den otatiohen der Königlichen Kisenbahndirektionsbes re Erfort
Halle a S un Magdeburg vnd den ansehl essenden Privatvahnen
sind am 4 Jan zur Verladnng von Braunkohle Braun kohblon
briketts Naespreassteinen uvd Braurkohlenkoks gesteilt 4949 nieht

Auf

Wagen zu je 10 t Ladeoewicht davon entfallen aut die
tationen des Direktionsbezeirka Halle a der Laus tzer und

Zschipkau Vinsterwelder Bahn 3082 Wagen nieht gestellt

u c v h m

e a

Brüssel gemeldete
J wirkte

e

mr t al r 74 4 14 lr 87 8 in en
5 Januar

Der feste Schluser s der gestrigen New Vorker Börse diedort während des Verlaufs zutage getretene Gelderleichterung
urd der Aufschub der Sonderbotschaft des Präsidenten Tatt
den die Spekulation günstig auffasste iraben unserer Börse im
Verein mit anregenden Berichten aus der in und ausländischen
Industrie Anlass zur Befestigung gegeben Am Nontanmarket
machte sich eine kräftige Erhöhung bemerkbar da die aus

lege 3hung in 42 aurerne ein
e anfänglichen Besserungen detru rchschnittlich bis 1 Proz Am Bankenmarict war Aer Geschaſe wieder

schr eingeengt Für die Anteile der Handelsgesellschaft sowie
kür Dresdner Bank kommen keine ersten Notizen zustande doch
War die Tendenz fest Von Transportwerten stellten sich Ameri
kaner um Proz gebessert Die übrigen Gebiete wiesen kaum
Veränderungen auf Schiffahrtsaktien lagen wenig einheitlich
Rentenwerte tendierten beiestigt besonders die 3proz Reichs
anleihe Auch 1902er Russen zogen um 0,20 an Von den im
freien Verkehr gehandelten Papieren waren die Aktien der elek
trischen Unternehmungen fest ebenso Kaliwerte belebt auf die
Meldung dass alle strittigen Punkte die zwischen Syndiat
und Amerikanern bestanden bis auf einen erledigt seien Im
weiteren Verlauf der Börse trat nach mässiger Abschwächung
eine Befestigung besonders am Montanmarkt ein Tägliches
Geld 4 Proz

Produktenbörse
Der heutige Markt war kräftig erholt, besonders 208

Weizen an Roggen begegnete gleichfalls grösserem Interesse
Hafer und Mais lagen fest Rüböl ruhig

Woeisen märkiseh 224 00 226 00 per Mai 229 25 per l 230 25
Rogegen märkiseh 162 00 164 00 per Moi 178 00 per Jals 180 00
Hater feiner 172 00 180 00 mittel 165,00 171,00 gering 160 00

bis 164,00 per Mai 165 75 per Juni 167,75
is mixed 161 00 164,00 runder 155 1578 per Mai 153,50

per Juli 153,50
Ruüböl per Jan Mai 53,50

Waren und Produkte
Zuekor

Magdeburg 5 Jan Kornzaucker 88 ohne Vass 12,45 12 60Nachprodukte 759 ohne Sack 16,40 10,55 Lteti t Brodratfünade I
ohne Fass 22,50 22 75 Krisallzuoker I mit Sack Gemahlene
Riftünade mit Sack 22,25 22,50 Gemahlens Mehlis mit Sack 21,76
bis 22,00 Fest Rohaueker 1 Produkt trans frei an Bord Hamburg
per Jan 12 62 12,70 Jan März 12,72 12,77 Febr 12 75
1277 B Sarz 1282 1385 April 1287 1200 B Mai 1202 G
1395 August 13,10 13 12 Sept Oktober11,02 G 11 10 Oktrober Dezember 10,92 10,95 B Stetig

Hamburg 5 Jan VTorm, Bertcht Räüben Rohzucker 1 Pro
dukt Bass 889 Repdement nevo Usanoe frei an Bord Hamburg per
Jan 12,62 wer Märs 12,77 ver Mai 12,87 per August 13,07 per Sept
11,02 per Okt 10,90 Ruhig

Kaffee
Kamburg 5 Jan Vorm Berieht Good average Sautosper Jan 37 G per März 37 per Mai 97 per deptember

37 G stoetig
Wasserstand der Saale

Trotba 4 Jan abends 3,22 w 5 Jan morgens 3,12 m
Sohleppschiffahet auf ger Elbde

Haten und Lagerhaus Aktien Gesellschaft Aken s d Bbe
Aken Jan Eildampfer Bernburg ist hier elngetroften

ge vianrnhausnstocie Leipziger Str 92
2 r

Telegr Adr
Friodweln

Kulanteste Austührung aller Börsenaufträge

Gär das In u Ausland Beste Informationen
Abteilung für Kohlen uad Kali Kuxe

n

593

145,00West Sicilianische 0 80,50 ar Stein Meta 25 389,00
Halle Hoattstedt Ob z 18 29,25So Berk An aschin 12 220,650r G 3508 Berl Hlektrizit W I 176,25u To d pr 00 Berl Maschinen Bar 25430gaqosrerr Lomd r 2,60 so s Berzelius Bergwerk 0 95,4
Iwan or Dombr Pr i 97 76 Beton u Monierbau 10 171 75r pr 1 2 90 90 Bieletelder Masch 372 00Tanns 5 Pr 3 76,50 et r 9 288 50Wiadikawras 1897 P s0,00 Bliesen ach A 0
Angtoher Pr 5 158 10 Bochumer Gussstahl 8 250 500r ri pr 55 10880 Gebr Böhler Co ſ3 288 75
talien Eisenb Pr 240 72 60 Braunseh Kohlepw 15 248 00
do Mitteimeers Pr 43 i1 25Portagiesen v 85 b 82,80 30drus ite 12 21089Süd Ital Eis Obl 240 n Eisenw 6 11s,s0Norih Pac Pr Ijen 4 102,10 Spwwro o Met I i 10425

S Louis u R 1951 4 QLhem Fabr Buckau ſo 208 00
ſehſſaſris Aktien e opinnerei 9 184,00Hamb Amner Pakett 00 Sonsolidat Sohaſke 23 412,00

Nordd Lloyd Akt 108,s0 Lottbusor Maschin 91 00
V Elbe u Saale o 0 95 20 gert i 21700gar Heute At Ter s 2738Berg Mark Elberfeld Se T2 05 Deseh a Berg 1 4
Berliner Handelsges 9 I182,60 Diseh Vebers Elekt 9 182,20

do Hyp Bank A G 126,50 Otseh Eisenb Ges 18650
do do B 6 sh Gasglühl G 00 666,00Bresl Disk Bank 6 III0,50 Dtseh Kabelwerke 6 110,00

Lom u Disk Bank 5 118758 do Watten u Munit 20 841,50
Darmst BK Markst 6 187,50 Donnersmarckh env 17 30 10

en g J 4435 r n abg s 00utsche Bank A Ddo Deberseebank I166,80 on r Nobe 1ß 19386
Disk Comm Ant 9 s 50 üenb Kaitun 3
t n Fs 102 h 7 452,00lo ankverein Cleaktra DresdenEssener Kreditanst gi 166,50 lert Tnterz Zhrieh h
Gothaer Grundkr B 8 I160,80 sehweiſer Bergw 21050
Leipzig Kreditanst 9 172,251 do Eisen t 15025

e el9 W aeisw r EisenwMitteld Kreditbank i 120 10 Jeiserkirenen Be 7215
Vationalbt f Dtsehi 6 1I180,20 3eorg Marienhütter 9
Oest Kkreditanst ult 99 do do St PrPetersburg Disk B 10,80 178 00 es f elektr Untern 157,80
Preuss Boden Kred 8 162 50 lauziger Zuek8 uokert 11 164 75do Centr Bod Kr 0 I180 00 Sreppiner Werke 10 192,00

ha u e et ann Bau St PrSäcohsische Bank 9 155,25 do Masetedu 63 S
Sohaaffhaus Bankv 7 1148,25 Harpener Bergdbau 8
Sehles Bankverein T II58 00 Rartmann Masehin 11
Wiener Bankvereir 7 188 60 Harzer Werke A u B 9
Bey Etdbhr Ser tiasper Eisenwerke 5h 4 10000 Heinriohshall Chem 8

Brauereſ Aſciſon Da mr Cementt

h Fravhane 9 I e ehentseho Bierbri ä Io200 Hbebeter Varbuerte
arg 11 226,00 Höchster Farbwerke 27g Gönsbg hl Br A Höseh Kisen u Stahl 14
sehultheiss Brauer 14 248 75 2
Herkules Br Kagsel 10 s Fehla Porzeilertävr 1
Kosterbr Roderbot 5 21 78 Rat Artlaipa Blerbr Rieb 9 174 25 ätt bertan 12Veroinsbr Arter n 6 9850 Klrehner C e e

industrie Akten P Kore Bergwerk 50
Akkumuſat aorin I a 7,25 Köln Alds Bergw evAkt Gos T Anilim 18 75 König Wilbein abe 18
Adler Portſ Zem F 10 141 00 Prior
Allg Berl Omnib G 0 1478 Kerbisdort Zuerert 10
A igem Elektr Ges 19 262 75 Kropprinz Motall

do alio Al ähbyer LM harren Guano Tehe 4 189,00 Leopoldgrubo e

Leopoldshall St Aſ O 87,50 Sangerh m 0
do Prior Akt 5 1 14,00 Sehe ehem F 9 225,00Ludw Löwe Co 16 277 00 Schles Zinkh 14 402 o00T übeck Maseh Pab 20 288,25 Sehles Porti Cem 10 147,00

Masch Pab Buckauf 7 118,00 Sechueider Hugo 8 150,00
Mend Schw St Pr 0 698,10 Sohuckert Elektr J 5 140,50
Milowreer Eisen 0 11300 Sehulz Knandt 1 14000Mühlheimer Bergw 11 201,00 Siemens Glasindust I6 2s8,00Neue Bod Akt Ges S I Siemens Halske 0 2s8,40
Nieoderiaus Kohlenw 10 215,00 Stassturt Chem V 7 1148,50
Nordd Wollkammer 8 I68 20 Stett Bred Poril Z 6 117,00
Obersehl Eisenbhnb I 115,75 Stettiner Cham D 17 3825,00
do Eisenind Oaro i 1i2,001 do FPulkan i2 22600
do Cokswerke 11 1556,80 Stöhr Kammgaearn 12 220,00

Orenstein Koppel 15 212,50 Stolberger Zinkh 5 152,00
Phönix Bergbau 9 220 60 Stralsunder 8Spie k 0 I138,75
Posener Sprit A G 0 482,75 Sudenburg Maschin
Rhein Nass Bergw 8 298 00Thale Eisenh Se r 0 131,75
Rhein Metallwaren 0 897 25 do do Vor A 0 132,50do Vorz, Akt 0 100,00 Thüringer Salinen J 78 ,00Rhein Stahlwerke 1I183 ,75 Tittel Kröger 7 l 140,50
Riebeck Montanw 12 201 26 U d Lind Bau Ver 8 162,00
Rombacher Hüttenw 5 1984,00 Wegelin Hübner 18 I88,00
Rositzer Braunkohl 14 215 00 Westeregeln Alkaſi 10 280,00

do ZAuokertabrik 3 114,50 Westfäl Draht Ind 6 195,50
Saghs Th Brk S 6 I02 25 do Stahlwerk 0 77 ,00do edo St Pr 5 i Is 26 wittener Gussstahi 9 28280
8aehs Webst F Soh 11 245,80 Wrede AMdleerei 3 7225
Saline Salgungen 7 I117,76 Zeitzer Maschinen 7 197,00

Schluass Kurse 5 Januar nachm 3 hr
Oesterr Kredſtaſtien 212 28 ſo Ohinesed 1
Berriner Handelsges 183,00 Japaner 1905 97,00Kommerz u Diskontob 16,50 Russ Anleibe 1902 4 91,75
Darmstàädter Bank 138 25 Spanier 77Deutsehe Bank 250,50 Tärken neue unifie
Diskonto Kommandit 1096,50 Tarkeniose 181,50Dresdner Bink 168,60 Ongarische KronenNationa bank f Deutschl 80 37 Bochumer Gussstahl 252 00
Sohsatffhaus Bankverein 148 75 Deutseh Luxemb V A 229 90
Russ Bank f ausw H Dortmunder Union C s95,80
Läbveek Bäcehen
Oe terr Staatsbahn o

158,25
Wiener Bankverein

185,00
160,75

Hohbenlohe Werke 228,75
Laurahütte
Phönix Bergbau 222,00

200,75

Lombarden 23,90 Rhein Stahlwerke 184,25
Anatolier 60 Romdacher Hütte 195,25Baliimore and Obio 118,80 Gelsenkirehen Bergwerk 222,00
Kanada 182 60 Harpener 2 12 50Orient bahnen Betr Ges
Gotdthardoahn

182,75 Gr Berliner Straßenbahn
Hamb Amer Pakotfm 185 25Meridionalbahn 186 10 Hansa Dampfsehiffahrt 157 40

Mitielmeerbahn Norddentseher Liéyd 104 10Pensylvania Bahn de 135 50 Dynamit Prust 9 9 181,10
Prinz Heinriehbahn 185,90 Edison 268,50Warschau Wiener a 129,60 Otavi 223 Reiehsanieihe 40 Tendengz fest

Leipziger Börse vom 5 Jannar
39 Säohs Rento Ueipeiger Baa h h s Spinnerei e z 33283

p St Anl 1904 3 94 45 lei Z K Sp 1 h 185,00Allg Dtseoh Oredir PThär Waſſer 10 172 78
Apst Pidbr 68,25 Riebeck G So 9 17425io do t II o 40 Hall Zuokerrafän 0 s 50Leipz B Ptdbr Etaold Kiessling 10 227,008 X unk 14 4 100,00 Portl Zement Haſle 89,00aug Dtseh Cred A 9 172,50 Kommunaolb S Sachs

d 6 106 00 Anl Seheinee e5 6 ianstelder Kunze o 94 Bieiohertsohe Braun T 8000
Oelsvitaer volle Kunze 90 1850 vobienwerke 10 147,50
Gr L eipa Straßenb h I97 50 Däöretew Ratse St A 80,00
all Straßenbahn do 59 VLora A 5 00pa Eieker Sr I 17,25 e 14 180 00war 0 l 94 75 a z e
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Direktor u Bocitzer Paul Bläthgen

Gastspiel Garlands

20 Neger
Der falsche Prinz

20 schwarze Künstler u Künstlerinnen 20
Einzig dastehenderChristi Duo Ganz e Erfolg

Henry de Vry s neueste Kreation
Skulptur und Schönheit

in Marmor dargestellt von den
3 goldenen Jungfrauen

B T L Krüger s Maskerade
The Vukitos Bombardement von Port Arthur

Mac Turc der undbertreffliche Comie Juggler

und weitere 4 Attraktionen

Kaisersale Donmerstag 6 Januar s Vr
Beethoven Sonaten Abend

von

SCdouard Risier u
und

Julius Klengel Violoncello
Die fünf Sonaten für Pianoforte und Vio

loncello von Beethoven
BRlüthner Flügel Vertr B Döl h

Eintrittskarten zu 10 2,10 55 u 05 Mk in der
Hofmusikalienhandlung ReinholdkKkoeh
Kaisersäle Montag 10 Januar 8 Uhr

Konzert mit dem verstärkt, Winderstein OrchesterFELIX MorTI
Progr Gluck Ouv Iphigenie Händel Konz dur f Str Orch
Beethoven Neunte Symphonie

Chor Hallische Singakademie Dir urfsohmidt Solo
uartett Berliner Oratorien Ensemble Hedw Kaufmann

Marta Riemsehneider Alfred von Fossard Kammersänger
E Liepe Karten zu I 2 21 3 4 6 bei Heinrich Hothan

Gr Ulrichstr 38 Fernspr 2335

Nach Schluß
Erfriſchungen und delikater kleiner Jmbiß in den behaglichen

Räumen des

Weinhaus BroskKowsli
Kaigersäle Mittwoch 12 Jan 8 Uhr

Klavierabend von 240

Marie Dubois
Alte und neue französisehe Musik

Bechstelin Fiügel aus dem Magazin Reinhold Koch

Karten zu 10 10 05 in der Hotmusikalienhandlung
Heinrich Hothan Gr Ulrichstrasse 38 S

und Chansonier El
Nuscha Melitta

Operngläſerbei Trothe Poſtſtr 910

hees C lheate

Direktion E M Mauthmner
Donnerstag Sardou s

Die guten Freunde

Stadt Theater

in Halle a
Fernruf 1181

Direktion Hofrat M Rliohards

Donuerstag den 6 Jannar
112 Vorſt im Abonn 4 Viertel

Zum 6 Male
In vollſtändig neuer

Einſtudierung und Jnſzenierung
nach dem Muſter der Wiesbadener

Feſtſpiele

Die Königin von Sabg
Große Oper in 4 Akten nach einem
Text von H Moſenthal Muſit

von Carl Goldmark
Spielleitung Theo Raven

Muſik Leitung Eduard Mörike
Perſonen

König Salomon Franz Frank
Baal Hanan Pa

laſtaufſeher 8 Bergmann
Aſſad julius BarréDer Hoheprieſter M Birkholz
Sulamith deſſen

Tochter Alice v BoerDie Königin von
Saba Olga Agloda

Aſtaroth ihre
Sklavin Lucie Fiebiger
Prieſter Leviten Leibwachen

Frauen des Harems Baijaderen
Sklavinnen rirtae der Königin

o

Die vorkommenden Tänze und
Gruppierungen arrangiert von
der Ballettmeiſtevin Adele Stahl
berg Wieſt Jm 3 Akt Bienen
tanz der Almeen ausgeführt v
d Ballettmeiſterin Adele Stahl
berg Wieſt den Solotänzerinnen
Marta Ordel Sophia Taubert
Anny Preſizek Geſchw Händler
Elſe Müller dem Corps de ballet

und den Elevinnen
Schauplatz der Handlung

1 Akt Halle im Palaſt Salomons
2 Akt Phantaſtiſcher Garten
Verwandlung Jm Tempel Salo
mons 3 Akt Feſthalle im Palgſt
Salomons 4 Akt Jn der Wüſte
Die neuen Dekorationen ſind teils
im Atelier der Hoftheatermaler
Kautzky und Rottanara in Wien
teils im Atelier des Stadttheaters
unter Leitung des Herrn Kamm
rath gemalt die neuen Koſtüme
vom Obergarderobier Zeugner

Weltbeherrschend
sind zwei

unzertrennliche Dinge

jugendfrischen Ton
GleichberühmteMarken sind auch Leichner s

man merkt nieht

Lieferant der
Königl TheaterLeilchner

Frauenschönheit und
Leichner s Fettpuder

bester unschädllehster Geslehtspuder gibt dem Teint zarten rosigen
dass man gepudert ist

Hermelinpuder M 3 und 1,50Aspusinpuder M 4Man verlangs stets Leichner sche Puder
Erhältlich nur In geschlossenen Dosen in allen Parfümerien und der Fabrik

BERE I S W
Schützenstrasse 31

Weltausstellung Mailand 1906 Grand Prix

und Anstands Unterricht
Der große Winterkursus meines Unterrichts für

Damen u Herren beſſerer Stände beginnt
Montag den 10 Januar abends 8 Uhr

Derſelbe umfaßt Aneignung einer guten Kör
perhaltung Vorträge über geſellſchaftliche Um
gangsformen Uebungen dazu Unterricht in
allen Rund und Geſellſchaftstänzen

Honorar 12 Mark Unnötiger Luxus ſowie
verteuernde Nebenſpeſen werden vermieden

Hugo Traxdorf
Tbollener Htseh Lehrer der Tanzkunſt Mitglied des Bundes

Leipzigerſtr 63 deutſcher Tanzlehrer
NB Jn meinem aufs beſte bewährten Inſtitut iſt Damen und

Herren aus beſſeren Bürgerkreiſen Gelegenheit geboten an einem
wirklich feinen Kurſus teilzunehmen der allen heutigen Anforde
rungen entſpricht

Kreitenmeyer s Zahnpraxis
Ceipzigerſtraßße S vis vis der Ulrichskirche

Atelier für modernen Zahn Erſatz
mit und ohne Entfernung der Wurzeln

S5chmerzloſes Zahnziehen
Kunſtveolle Plombiernngen ete

Schonendſte Behandlung Mäßige Preiſe Bequeme Zahlungsbed
Telexyheoent 5501

BF Ueber mein ſchmerzloſes Verfahren liegen viele Anerkennungs
chreiben im Atelier aus

Somingr Klndergarten
Harvu 13 Anmeldungen tägllek

Iastitut

Volks Kaffee Hallen
des Vereins für Polkswohl
J Königſtr 1 Eing Kurze Gaſſe
11 Alte Promenade Reitbahn

III Moritzzwiuger
1V Salzgrafenſtr 2 am Hall

markt Voltsleſehalle
V Vor dem Steintor Walhalla

Alle fünf ſind geöffnet von
früh 6 Uhr au

Es wird verabreicht

Fleiſchbrühe u 5 Pfg
elterwaſſer

Limouagade
in IV auch Suppe zu 10 Pfg u
Markttags Dienslag Donners
tag und Sonnabend abends von
6 Uhr an Kartoffeln und Hering
zu 15 Pfg

Marken zu 5 Pfg welche ſich
befonders zu Geſchenken an Ve
dürftige eignen u in den 5 Hallen
verwendet werden können ſind in
den 5 Hallen ſowie bei Herrn
Kaufm Ludw Barth Leipziger
ſtraßes0 Nähe des Leipz Turmes
Herrn Kaufm Hille Geiſtſtr 65
und Herrn Möbins Ritterſtr 8
zu haben

ſchließungenChe rechtsgültige in England
E 126 fr verſch 50 Pf Brocok

60 London E Queenſtr 90 91

babaret Kaisersäle
Artistische Leitung Dir Paul Flegner

Täglich Vorstellung
Julius Champhausen Opernsänger Emmy Sehnitzer
Dueuse Emmy Stahl Altistin Paul Fliegner Humorist

Friede Lindtarodistapn

Ludwig v Donnth Kapellmeister
Anfang 9 Uhr

Entree Loge 75 Sperrsitz 1,25 Saalplatz 75 Im Vor
verkauf Loge 1,75 Sperrsitz 00 Saalplatz 90 in den mit
Plakaten versehenen Zigarren Geschäften zu haben

American Bar
Bis 2 Uhr nachts geöfſnet

Vortragskünstlerin
Rrust Kettner Kommker

Heu
Grossstadtbetrieb

und der Obergarderobiere Frau
Uhle angefertigt

Nach dem 2 Akte längere Pauſe

Kaſſenöffnung 7 Uhr
Anf 71 Uhr Ende 10 Uhr

Freitag den 7 Jaunuar
113 Vorſtellung im Abonnement

1 Viertel
Lumpaci Vagabundus

oder
Das liederliche Kleeblatt

Original Zauberpoſſe in 3 Akten
von J Neſtreß Muſik von Adolf

üller
Nach Schluß der Vorſtellung

Erfrischungen mit Kleinem
Immnbiss im

Weinhaus Hioohd
Nach Schiuss der Thenter
angen ehmer

Aufenthalt im
Grand Hotel Berges

Heute abend
Künstler Konzert

im großen Speiſe Saal
ausgeführt v d Salon Orcheſter
Electra Direktion Toſoletti

Dienstags u Donnerstags v 6
five o elock teas

WMoyärtge ſheater

eLeipzigg
Neues Theaker Donnerstag

den 6 Januar Die Welt in
der man ſich langweilt

Altes Theater r Wrwell
den 6 Januar nachm Heideli
Deidelt abends Die geſchie
deue Frau

Magcleburg
Stadt Theater Donnerstag

den 6 Januar Miß Dudel
ſack

Halberstadt
win Donnerstagden 6 Januar Bub oder

Mädel

Erfurt
Stadt Theater Donnerstag

den 6 Januarbier von Sevilla RNokoko

Altenhurg
Herzogliches Hoftheater

Freitag den 7 Januar Obe
ron König der Elfen

Herzog liches Hoftheater
Donnerstag den 6 Januar
Prinz Adolar und dasTauſendſchönchen

Eiseonach
Stadt Theater Donnerstag den 6 Januar Unbe

ſtimmt

MWeimanr
Groß herzogliche Hofbühne

Donnerstag den 6 Januar
Wallenſteins Lager Die
Pircolomini

Optische Waren
reiswert u gut Gr Ulrichſtr la

Otto Vnbekannt
Jed Donners

R Lüldeeſ
114 Domplatz 10 Tel 1836
Feinſte Rot Leber u Schwarten

wurſt a Pfd 1,10 Mark

Krholungsheim
Weidenplan 20

Schöne Zimmer und Kammern
billiger guter Mittagstiſch zu
35 u 60 Pfg Abonnem billiger
Penſion monatlich 28 80 Mark
Balkon und ſchöner Garten

7 van iſt rene ge s tabel bei guten
x Raſſen und erprobt Zuchtgeräten Karalog üb

l Wiſſenswerte gratis Geflügela

parkf i Auerbach 243 Heſſen

Restaurant

Der Bar

Apoſſo Theater
Tel 183 Direktion Gustav Poller Tel 183

MRehlbetes Pughrn NReattr Sehnh

Dir Carl Schmitz h

Heute und folgende Tage
Aufanug präziſe 8 Uhr

Herbstmanöve
Burleske in 2 Akten von Carl Schmitz

De Sehnſationeller Lacherfolg

Halleſche Preſſeſtimmen Der bezwingenden
Komik dem überwältigenden Humor in der wirklich
N tollen Burleske Herbſtmanöver des Schmitz ſchen

S Enſembles kann ſich auch der griesgrämigſt Veran
S lagte nicht entziehen Das reißt mit fort zündet und

entfeſſelt wahre Lachſtürme
Gibt man ſich dem urwüchſigen derbdeutſchen W

Witzgepraſſel hin dann kommt man aus dem Lachen Be
nicht wieder heraus Und da die Sache flott und e
ohne Raſten vorwärtsgeführt wird und Herr Schmitz
als ein urkomiſcher Tünnes den Erfolg gewähr
leiſtet ſo folgen Lachſtürme

S Die in dem Stück enthaltenen unzähligen Witze
h und Schlager ſind von ſolcher Wirkung daß das

S Auditorium aus dem Lachen nicht herauskommt
Namentlich Direktor Schmitz Krumſtiebel Toni iſt

J eine unverwüſtlich komiſche Figur
Schmitz iſt eine rechte Tünnestype Jn der

Burleske Herbſtmanöver die einem luſtigen deut
h ſchen Soldaten bei der Einquartierung allerlei er

leben läßt zeigt ſich der unverwüſtliche Tünnes jeder

Situation gewachſen e
Vorher Das großartige Weltſtadt Programm

vie Paſiser Schönheit e Hero

Ie Modele vivant cAn Farbenpracht und Fichteffekten

einzigartige herrliche Kunſtſchöpfungen

u a das Original Modell Zeppelin III mit
der Germania

und die übrigen großen Attraktionen 178

e 09300
Das beſte Künſtler Euſemble ſpielt täglich von 12 Uhr

im Wintergarten 7 günſtler

Obstweinschenke a Heide

dio PeorlePatrizierbler Närnverg
Vertreter Otto PFilss Halle a

Kommt von heute ab zum Ausgohanm l

238 Hochachtungsvoll
Heinrich Rioke

Tamzg Umterricht
Der II Kursus unseres Unterrichts im Hotel Kaiser Wilt

helm Bernburgerstr beginnt am Montag den 17 Januar
Gefl Anmeldungen erbitten wir in unserer Wohnung in der Zeit von

11 4 Uhr 77F Rocco E Rocco Universitäts Tanzlehrer
Blumenthalstr II Kurfürstenstr SFür Schüler höherer Schulen
Waldsteins Pensionat und r InstitutHalle a/S Bernburgerstr 28 Fernspr 795 Prospekt EKmptehl
Für Schüler aus der Stadt u Umgegend Halhbpension

Teilnnhme an Arbeits und Nachhilfestunden
Nnuterricht in allen Arten

Zur AufführungBuchführung

StadttheaterinHalle S
erteilt bei mäßigem Honorar

O Erdmann Kaufmann
188 Merſeburgerſtr 4 II

Nachhilfe
in allen Schulfäch gute Erfolge
Rteh Zimmerli Pfännerhöhe 11
Städtiſches FamilienAlumnat

in Laugenſalza in Thür
für evangeliſche Schüler des

Realgymnasiums
unter Leitung einer Hausdame u
zweier Jnſpektoren Oberaufſicht
führt der Direktor des Realgym
naſiums Penſionspreis 1000

Proſpekte durch den Magiſtrat
Empfehlenswert iſt die

Reparatur u Bügel Anſtalt

Freitag den 7 Januar 1910
abends 7 Uhr

Der böse Geist
Lumpaci vagabundus

oder
Das liederliche Kleeblatt

Zauberpoſſe mit Geſang
in 3 Akten

von
Johann Nestroy

Für den Bühnengebrauch
eingerichtet und mit den Er
tempores verſehenfür Herren Garderobe e

von Kurl Abieht
Annahmeſtellen Scharreufſtr 12
und Richard Waguerſtraße 41
Auch Neuanfert bei Stofflieferung

Demetrius Schrutz
Mit einer Vorbemerkung

und dem Bilde des Dichters
kl 89 68

Preis geh 25 in Lnbd 60
Verlag von Otto Henvel

in Halle a S

ackr tesorqung und VerWertung

BI
Bahnhofſtr 16 empfiehlt ſeine kenz übertreffendes FabrikatReparatur u kiefert unter Garantie

aßgeſchäft erſtes am Platze dem Paul Thiele Wäſchemangelfrb
geehrt Publikum z gefl Venutzung Chemuft Hartmannſtr II

Wäſchemangeln
in allen Größen jeder Konkur
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